
Jahresforum Extra
„Junge Flüchtlinge, berufliche Perspektiven und 

Kommunale Koordinierung” 
am 05./06.03.2015 in Stuttgart 

Arbeitsgruppe I
Junge Flüchtlinge in beruflichen Schulen und Berufsschulpflicht

Maria Prem
Landeshauptstadt München

Amt für Wohnen und Migration
Projekt FiBA - Flüchtlinge in Beruf und Ausbildung

Kommunale Stelle „Bildung und Beschäftigung für Flüchtlinge U25“





LHM München: Verantwortung übernehmen, 
Haltung zeigen!

• Verankerung des humanitären Ansatzes der kommunalen Flüchtlingspolitik im 
interkulturellen Integrationskonzept der Landeshauptstadt München

• Flüchtlingspolitik als bildungs-, gesundheits- und sozialpolitische Aufgabe

• Seit 2002 EU-Projekte zur Förderung der Arbeitsmarktintegration von Flüchtlingen

• Flüchtlingspolitik der LHM in Unterscheidung zur Landesebene

Angemessener und humanitärer Umgang mit Flüchtlingen, Nutzung von 
Spielräumen

Der Bildungsbenachteiligung von jungen Flüchtlingen entgegenwirken, 
fühstmöglichen Zugang zu geeigneten Angeboten sichern, Förderlücken 
abfedern



FlüB&S
MVHS

Wege zum Schulabschluss für 
berufsschulfpflichtige junge Flüchtlinge

  

SchlaU

KOMM-
Projekt

Städt. Berufs-
schule
BOKI, 
Balanstr.

Städtisch finanzierte Deutschkurse
für Jugendliche, Jugendintegrationskurse
Deutschkurs: 6 Monate; Alphakurs: 9 Monate

Ausbildung Weiterführende SchulenArbeit

MSA*,Quali MSA,Quali MSA, Quali

Vor-
kurs

MVHS
ISUS

Alpha-
kurs

ETC
BIJ / 
BOKI

MSA

Alpha-
kurs

Starterkurse für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge im Übergangswohnen

Angebote im Übergang Schule / Beruf

*MSA= Mittelschulabschluss

MSA,Quali



Das kommunale Netzwerk: Die Partner

Therap. und
psychosoziale
Einrichtungen

Städtische 
Referate

Schulen,
Berufsschulen,

Kultusministerium
Wohlfahrts-
verbände,

Helferkreise

Ausländer-
behörde

Bildungsträger
Sprachkursträger

Flüchtlings-
organisationen

Agentur für 
Arbeit

Jobcenter
Kammern
Innungen

Netzwerkkoordination
Arbeitskreise

Gremien



Was haben wir erreicht?
Woran müssen wir arbeiten?

Positive Faktoren:

• Aufbau einer referatsübergreifenden und gesamtstädtischen Strategie zur schulischen und 
beruflichen Integration von jungen Flüchtlingen

• Verbesserte Bedarfsplanung, Erschließung und Abstimmung der stadtweiten Bildungsangebote 
für junge Flüchtlinge

• Vernetzung von städtischen und externen Partnern 

Kritische Faktoren:

• Unklare Datenlage zu jungen Flüchtlingen in München und deren Bildungssituation

• Klärung der Zuständigkeiten und der Schnittstellen

• „Trägheit des Systems“: Es kann nicht schnell genug auf steigende Bedarfe reagiert werden

• Regionale Unterschiede: Stadt München -  Landkreise in der Region



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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